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Tatigkeitsbericht 2021

Wie in den Vorjahren waren unsere Aktivitaten ausgerichtet auf die Umsetzung der
satzungsgemaRen Ziele des gemeinniitzigen Himmel un Aid e.V.:

Forderung von Begegnung und Gemeinschaft, Forderung des biirgerschaftlichen Engagements,
niederschwellige Angebote zu christlich/religisen Themen sowie Forderung von
Entwicklungszusammenarbeit, Toleranz und Vélkerverstandigung.

unsere Aktiviiten im Uberblick

Nachfolgende Aufgaben wurden wie in den Vorjahren rein ehrenamtlich wahrgenommen:
- Begegnungs-Café - Betreuung und Betrieb (5 Tage/Woche)
- Veranstaltungen und Aktionsprojekte - Planung und Durchfiihrung.
- Workshops/thematische Angebote: Malkurs, English Conversation Club, Trauerraum, ZeltZeit.
- Bilder- und Fotoausstellungen heimischer Kiinstler.
- Eine-Welt-/Fairtrade-Themen — Information, Verkauf von Eine-Welt-/Fairtrade-Produkten.
- Unterstlitzung sozialer / caritativer Projekte (Eine-Welt und lokal vor Ort).
- Angebote/Aktivitdten zu Themen von Nachhaltigkeit/Umweltschutz:
* FAIRsuchen Schildgen — Monatsthemen und Aktionen
* Garten der Begegnung — ein Gartenprojekt zu Schopfungsverantwortung und Biodiversitat in
Kooperation mit der kath. Pfarrgemeinde (neu seit Friihjahr 2021)
- Video-Formate ,H&A Splitter” und ,H&A im Netz"“.
- aktive Netzwerkarbeit — Stadtverband Eine-Welt, Steuerungsgruppe ,FairTradeStadt Bergisch
Gladbach”, Stadtverband Kultur, Kirchengemeinden vor Ort, ortl. Interessengemeinschaft.

Auch das Jahr 2021 war fiir Himmel un A3d geprigt von der Corona-Pandemie. Der schon im Herbst
2020 begonnene Lockdown mit CaféschlieBung, Absage diverser Veranstaltungen und vielen
grofReren und kleineren Einschrankungen zog sich hin bis Mitte Juni.

Nach fast 8 Monaten konnten wir wieder ,vorsichtig’ mit dem Café-Betrieb starten, nette Menschen
treffen, miteinander im Gesprach sein, lecker frihstiicken, bei gemeinsamem Kaffee und Kuchen
klénen und Spald haben. Sowohl unsere Ehrenamtlichen als auch unsere Café-Gaste waren gliicklich
wieder personlich zusammenkommen zu kénnen und einen schonen Ort der Begegnung und des
gemeinsamen Austausches zu haben.

Damit alle mehr vom Nachmittag haben, hatten wir unsere Offnungszeit um eine Stunde bis 18 Uhr
verlangert.

Im Rahmen der Moglichkeiten und unter Beachtung nach wie vor notwendiger Einschrankungen
hatten sich Cafébesuch und Umsatz nach einer anfanglichen Eingewdhnungszeit bald wieder recht
gut entwickelt — auch wenn wir bis Gber den Jahreswechsel hinaus noch nicht alle Tische wieder
aufgestellt hatten.

Unsere Malgruppe und der English Conversation Club konnten zum Sommer hin ihre Aktivitdten
wieder aufnehmen. Der TrauerRaum startete erst wieder im Oktober.



H&A im Lockdown — doch nicht so ganz
Aber auch in der ersten Jahreshalfte waren wir trotz Lockdown dank der Kreativitat und des

Engagements vieler Ehrenamtler:innen nicht ganz untatig.

Unseren EINE-WELT-LADEN im H&A mit fair gehandeltem Kaffee, Tee,
Schokolade, SuRigkeiten, Gewiirzen und vielerlei mehr hatten wir

mehrfach gedffnet, um in Zeiten von Corona mit vielen Einschrankungen,
Sorgen und Angsten die Menschen in der Einen-Welt nicht aus den Augen
zu verlieren. Auch auf dem Schildgener Wochenmarkt haben wir unsere
Fairtrade-Produkte angeboten.

Die FairSuchen-Monatsthemen machten wir bekannt (iber Plakate im
Café und in Schildgener Geschaften sowie lGber unsere Website- und
Facebook-Auftritte - z.B. ,Sport handelt fair“, ,,Change Fashion! - Faire
Kleidung”, ,,Quinoa — Wunderkorn der Inka” oder ein Beitrag zum

weltweiten Tag gegen Kinderarbeit im Juni.

Garten der Begegnung” - unser neues Outdoor-Format wurde im Lockdown geboren.

Im Rahmen unseres Nachhaltigkeits-Engagements — seit Jahren verteilen wir Saatgut fur Blihwiesen
als gute Nahrungsquelle fir Wild- und Honigbienen und informieren Gber unsere FairSuchen-Tipps -
bot der brachliegende ehemalige Pfarrhausgarten in der Lockdownzeit eine willkommene ,0Open-Air’
Moglichkeit, bei viel frischer Luft unseren Traum vom , Garten der Begegnung” in Kooperation mit der
kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu wahr werden zu lassen.

Der weitestgehend ungenutzte und unbekannte Pfarrgarten im Herzen Schildgens sollte aus seinem
Dornrdschenschlaf geholt und seine Méglichkeiten sollten genutzt werden, hier einen luftigen Ort der
Begegnung zu schaffen — fiir gemeinsame Aktionen und Veranstaltungen — eben einen ,,Garten der
Begegnung”.

Im April ging es los; seitdem sind viele fleilige Hande dabei
und mittlerweile hat sich ein eigenes Gartenteam etabliert,
das sich im Geiste der Schopfungsverantwortung um
Biodiversitat und Artenvielfalt kimmert — und dabei eine
gute Gemeinschaft pflegt.

Engagierte Menschen aus dem H&A-Team, der
Kirchengemeinde, aber auch neu HinzugestoRRene, gartnern
gemeinsam, genieflen das gemeinsame Tun und haben viel

Freude miteinander an der frischen Luft. Es gibt Krauter-, Sen
Gemiise-, Stauden- und Blumenbeete, ein Hochbeet, vier Bienenstocke, eine kleine Bliihwiese und
einen gemdtlichen Sitzplatz fir gemeinsamen Austausch. Verschiedene Besucher und Gruppen
besuchen immer mal wieder den Garten und die 200.000 fleiBigen Bienen.

Auch viele schone Veranstaltungen hat es schon im Garten der Begegnung gegeben: thematische
Workshops, Vortrage, Lesungen, Musik, kleine Feiern, Treffen von gemeindlichen Gruppierungen,
niederschwellig religiose Angebote.



ZeltZeit - unser gerade im Dezember des Vorjahres gestartetes monatliches spirituelles Format
verlegten Antje und Susanne kurzerhand ins Internet - ,H&A im Netz“. Hier luden sie fiir eine halbe
Stunde ein, zur Ruhe zu kommen und lGber Gott und die Welt nachzudenken.

,H&A im Netz‘ und ,H&A-Splitter’ - die im Lockdown des Vorjahres entwickelten online-Formate

wurden insbesondere im ersten Halbjahr intensiv weiter entwickelt und genutzt.

Genannt seien die
online-Lesung mit Gaby Friedel zum , Buch der Stadt 2020 — Der Garten der verlorenen Seelen” von
Nadifa Mohamed,

das Interview mit Ursula Vélkner, der Enkelin von Dr. Erich Deutsch, der als

Jude aus Schildgen nach Theresienstadt deportiert und ermordet wurde,

anlasslich des 76. Jahrestages der Befreiung von Auschwitz, i
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der ,Schildgen-Talk” im April mit Jérg Frischmann, dem 4-maligen i\
Olympiateilnehmer (Paralympics) und (Gold)-Medaillengewinner zum ' w T

Internationalen Tag des Sports fiir Entwicklung und Frieden,

die interessanten Zoom-Vortrige von Volker Bérkewitz liber spannende

Kapitel europdischer Geschichte ,,Guano, Salpeter, Windjammer: Die

Geschichte der europdischen Expansion im 19. Jahrhundert” sowie
»Wie der Sklavenhandel den Rassismus hervorgebracht hat”,

die Zoom-Schalte nach Bahia/Brasilien auf die Terrasse des Autors und

Fotografen Ruprecht Giinther anlasslich seiner musikalischen Lesung

,,Die Gotter Bahias: Trommeln, Tanz und rauschende Feste”,

die spannende online-Reise mit der Transsibirischen Eisenbahn von Martin

Biichel,

das Musikvideo von Domorganist Rolf Miiller an der Altenberger Klais-Orgel,

unterlegt mit imposanten Aufnahmen aus einem Drohnenflug Gber den Dom.

Anldisslich der Paralympics 2021 hatten wir im Sommer Jiirgen

Beckmann, Head of Sports & Clubs bei der Bayer AG, zum

LSchildgen-Talk auf dem Sofa im H&A - sozusagen als Fortsetzung

=  Zum “Schildgen-Talk auf dem Sofa im H&A"
anlésslich der aktuell stattfinden Paralympics

unserer Talk-Runde aus dem Friihjahr mit Jorg Frischmann, dem

Jiirgen Beckmann, Head of Sports & Clubs
bei der Bayer AG in Leverkusen

Geschaftsflhrer der Parasport-Abteilung vom TSV Bayer 04.

Alleine diese beiden ,Auftritte’ haben bis heute knapp 10.000
Zugriffe.



Die ,H&A-Karnevals-Splitter” mit 7 , Karnevals-GroRen“ waren Begegnungs-Café in Schildgen

ein ganz besonderes Highlight, mit denen wir ein wenig
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Karnevalsstimmung in die Wohnzimmer bringen konnten.

Die Black F66ss mit der Kélner Prinzengarde, Martin Schopps,
handerCover, Ne Bergische Jung, Miljé und Cat Ballou haben
uns dankenswerterweise vollig unkompliziert und honorarfrei
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mit ihren Beitrdagen unterstitzt.

Alle H&A-Videos finden sich unter diesem Link www.youtube.com/HimmelunAid-Schildgen

Highlights in 2021
Eine tolle Auszeichnung — ein Lichtschein in triiben Lockdownzeiten

Fiir das EINE-Welt- und Fairtrade-Engagement liberbrachte Markus
Perger, Referatsleiter ,Mission, Entwicklung und Frieden” im
Generalvikariat KéIn dem H&A-Team in Anerkennung seines
Einsatzes im Frihjahr eine schéne Urkunde als Auszeichnung.
Daruber haben wir uns natirlich sehr gefreut.

Seit Er6ffnung des H&A-Cafés 2015 werden auch Fairtrade-Produkte #
wie Kaffee, Tee, Gewlirze, Schokolade, Wein, kleine Geschenkartikel und vielerlei mehr zum Kauf

angeboten.

Jeweils Uiber den Zeitraum eines Quartals wird im ,Doppelpack’ (iber ein Projekt aus der ,Einen-Welt’
und ein lokales Sozialprojekt informiert, durch Infomaterial im Café, (iber SocialMedia, Newsletter,
aber auch durch Vortrage, Reise- und Projektberichte und andere Aktionen.

Aus den Trinkgeldern und Spenden der Gaste werden diese Projekte auch finanziell unterstitzt.

Mit der Initiative ,FAIRsuchen Schildgen” hat H&A ein gemeinsames Projekt mit der kath. Herz Jesu
Gemeinde und der ev. Andreasgemeinde angestoRen.

Um Uber den eigenen Tellerrand hinaus zu schauen und sich mit anderen Akteuren und Initiativen im
Stadtgebiert zu vernetzen ist der H&A-Verein auch aktives Mitglied im Stadtverband Eine-Welt und in
der Steuerungsgruppe Fairtrade der Stadt Bergisch Gladbach.

Schildgen-Café’ — natiirlich bio & fair!
Seit Herbst 2021 ist Himmel un Aid Teil der Kaffeekampagne ,,Rheinische

Affaire”, die die gemeinsame Idee von mehr Gerechtigkeit beim Konsum
verfolgt.

Unter dem Label ,Schildgen-Café” gibt’s nun auch im H&A-Café diesen
fairen Kaffee — sowohl im Ausschank als auch als kleines Mitbringsel fiir
den Genuss zu Hause oder als Geschenk.

Damit schlagen wir eine Briicke von Schildgen nach Lateinamerika.
Durch faire Handelsbeziehungen hilft dieser Kaffee die Existenz von
Kleinbauern und ihren Genossenschaften zu sichern.



http://www.youtube.com/HimmelunÄäd-Schildgen

Jiidische Biografien in Schildgen’

Vortrag

Im Rahmen der Vortragsreihe ,,FORUM OSTWEST XIV — 1700 Jahre jldisches Leben in Deutschland”
(Veranstaltungsreihe des Kreiskulturamtes) hielt Achim Rieks in der Kategorie ,Regionales’ den

Vortrag ,Jiidische Biografien in Schildgen’.

Aus Jascha Lulsdorf wird der Kennedy-Fotograf Jaques Lowe. Die drei S6hne der Familie Reichenbach
werden katholische Priester. Dr. Paul Silverberg, einer der bedeutendsten deutschen Unternehmer
seiner Zeit und personliche Freund Konrad Adenauers, lebt auf dem herrschaftlichen Hoverhof in
Schildgen. 1944 wird Medizinalrat Dr. Erich Deutsch nach Theresienstadt deportiert, dort misshandelt
und ermordet. Auguste und Dr. Fritz Fuchs, posthum geehrt als ,Gerechte unter den Vélkern“.

Fotoausstellung

Die erste Ausstellung im Café nach Lockdown war dann auch dem
Kennedy-Fotografen Jacques Lowe gewidmet. Hierzu hatte die
Nachlassverwaltung in den USA dankenswerterweise H&A die
Rechte Uberlassen an einigen bekannten Kennedy-Fotos — sowohl
,politischen’ als auch sehr privaten.

Ein virtueller Rundgang durch die Ausstellung und ein Vortrag zu
den Bildern finden sich hier

Link zum Rundgang

Link zum Vortrag

Broschiire

Auf dem Martinsmarkt im November startete der Verkauf unserer
nunmehr schon zweiten Schildgen-Broschiire mit spannenden
Geschichten — grofSe Resonanz.

»Judische Biografien in Schildgen” — ein lokaler Beitrag zum
Jubildumsjahr ,,1700 Jahre jadisches Leben in Deutschland”.
Grundlage fiir diese erinnernde Zusammenfassung waren die
Recherchen zu unserem 2019 erschienen Schildgen-Buch ,Die

Konigin der Kolonialwaren, Geschichten und Bilder aus dem alten
Schildgen”.
Viele dieser Geschichten lockten dazu, weiter vertieft zu werden. So auch die jiidischen Biografien.

Unsere neue Website ging online

Nach 8 Jahren war es erforderlich den Internetauftritt technisch auf
Stand zu bringen; er ist nun viel Gibersichtlicher und frisch im Design.
Dank an Martin Blichel fiir die professionelle Realisierung.

Uberwiltigt waren wir tiber die groRziigige Spende von Elke Strohtmann
/ Agentur Strohtmann, die anlasslich ihres 25- jahrigen

Firmenjubildums die Gesamtfinanzierung der neuen Website

ibernommen hatte. Wunderbar, und ein ganz herzliches DANKESCHON!


https://www.youtube.com/watch?v=xehtODa-0Kw
https://www.youtube.com/watch?v=ZmiPR3sVeWY

Gerechtigkeit / Eine-Welt / nachhaltiges Handeln / Fairtrade
Neben dem normalen Verkauf von Fairtrade- und Eine-Welt-Produkten im Café und der Mitarbeit im
,Stadtverband Eine-Welt” und in der ,Steuerungsgruppe FairtradeTown Bergisch Gladbach”

seien hier noch einige besondere Aktivitaten erwahnt.

Holocaust-Gedenktag

Gegen das Vergessen — nie wieder! Fir Vielfalt, Toleranz und
Demokratie.

Zum Holocaust-Gedenktag im Januar, dem 76. Jahrestag der
Befreiung des KZ Auschwitz hatte das Himmel un Add-Team in
Kooperation mit FAIReinskultur gemeinsam mit Ursula ;
Vélkner ihres GroR3vaters, des jidischen Arztes Dr. Erich , 9 F;”::f"e'ge:::
Deutsch an ,seinem” Stolperstein in Schildgen gedacht. Er 2 | j ‘mdfemhgte
wurde aus Schildgen nach Theresienstadt verschleppt und Baves

ermordet.

Rosenaktion von FAIRtrade Deutschland zum Weltfrauentag

Im Marz gab’s faire Rosen auf dem Schildgener
Wochenmarkt. In Kooperation mit der Steuerungsgruppe
FAIRtrade Bergisch Gladbach haben wir uns gerne beteiligt.
Auch FAIRES aus unserem Eine-Welt-Verkauf fand
erfreulichen Absatz — leckere Schokolade, Kaffee, Tee und
vieles mehr.

yHungertuch”
Mit dem Hungertuch machen alle zwei Jahre abwechselnd Kiinstler*innen aus der ganzen Welt

aufmerksam auf die Kultur und die Probleme ihrer Heimat.

Mit Beginn der Fastenzeit haben auch wir uns an dieser Aktion beteiligt und das diesjahrige
Hungertuch der chilenischen Kinstlerin Lilian Moreno Sanchez in unserem Café-Schaufenster mit
entsprechenden Erlauterungen ausgehangt.

Die Tradition der ,,Hungertlicher” stammt aus dem Mittelalter: die vor Ostern Fastenden (daher die
Bezeichnung Hungertuch), oft Analphabeten, hatten so die Moéglichkeit, Inhalte aus der Bibel bildlich
zu erfahren.

Globaler Klimastreik im September — wir machen mit und unterstiitzen diese Aktion
um dem Aufruf flir effektiven Klimaschutz Gesicht und Stimme zu geben. Aus diesem Grund blieb

unser H&A-Café vormittags geschlossen.

Zero Waste — geht das? Ein informativer und anregender

Gesprachsabend Ende September mit der Kdlner ,,Zero-Waste-
Aktivistin® Olga Witt und dem Bergisch Gladbacher , Abfall-




Manager” David Zenz, profund moderiert von Dr. Renate Vorwerk, der Vorsitzenden des
Stadtverbandes Eine-Welt.
Ein gelungener Abschluss der bundesweiten Fairen Woche 2021.

H&A mit Eine-Welt-Stand auf dem Martinsmarkt

Im November ging’s gemeinsam mit der Steuerungsgruppe
FAIRTRADE auf den Martinsmarkt in Schildgen. Spaf$ hat’s
gemacht — es gab unseren neuen Schildgen-Café — natiirlich bio

& fair, das neue H&A-Biichlein ,Jiidische Biografien in Schildgen’
und viele andere fair gehandelte Produkte: Tee, hochwertige
Schokolade, Bio-Honig, Bio-Wein, Modeschmuck und vieles

mebhr.

Quartalsprojekte / Summe 8.791,45
Trotz aller Corona-Einschrankungen konnten wir unseren Sozialprojekten vor Ort und in der Einen-

Welt aus unseren Aktivitaten sowie grofRziigigen Spenden und Trinkgeldern unserer Gaste 8.791,45
Euro zukommen lassen — ein wunderbares Ergebnis, iber das wir uns sehr gefreut haben.
Dank an alle, die dazu beigetragen haben!

Ein Uberblick der Projekte:

himmel & ddd - gibt’s auch in KéIn — ein tolles Engagement
Kurz vor Wiedereréffnung unseres H&A-Begegnungscafés im
Juni 2021 haben wir unseren Namensvettern, dem himmel &

aad — Verein in K6In den symbolischen Spendenscheck
Uberbringen kénnen. Hier bekommen Kinder und Jugendliche
aus benachteiligten Familien nachmittags ein Zuhause. Dazu
gehoren ein warmes Mittagessen, Betreuung bei den
Hausaufgaben und auch qualifizierte Nachhilfe.

Nepal und wir e.V.

Nepal & wir, das sind drei selbststandige Handwerker und eine Hebamme aus dem Raum Bergisch
Gladbach. Seit den grolRen Erdbeben in Nepal 2015 helfen sie beim Aufbau einer besseren
handwerklichen Berufs- und professionellen Hebammenausbildung in Nepal.

Unterstiitzung fiir Kinder und Jugendliche in der Fliichtlingssiedlung ,,Villa Espaia“, Kolumbien

Vor etwa 25 Jahren wurden in der kolumbianischen Provinz Chocé Tausende Familien von
paramilitdrischen Gruppen aus ihren Dorfern vertrieben und mussten in die Landeshauptstadt Quibdo
fliehen. Damals entstanden vor allem im Norden der Stadt zahlreiche Fliichtlingssiedlungen.

»ProDonna®” Jede Naht zéihlt! — Neue Chancen fiir Menschen
und Umwelt. Ein Beschaftigungs- und Qualifizierungsprojekt
in Langenfeld flir Menschen, die sonst wenig Chancen auf
dem Arbeitsmarkt haben.




Fluthilfe Kloster Calvarienberg im Ahrtal

Das Fluthilfeprojekt im Ahrtal schafft fiir die existenziell von der Hochwasserkatastrophe betroffenen
Menschen eine Moglichkeit, die schwierige Zeit bis zum Wiederaufbau von Infrastruktur und
Gebduden zu Uberbriicken.

Hochwasser Spendenkonto der Stadt Bergisch Gladbach
zur ersten Hilfe fur Betroffene hier vor Ort.

NASH Child Care e.V.

In Simbabwe leben geschatzt 10.000 StralRenkinder. Acht davon
versorgt Nash Child Care e.V. mit Essen. Unsere Unterstiitzung
sichert fir Alexis das Schulgeld und ein neuer Rollstuhl konnte fiir
sie beschafft werden.

Ausstellungen

Der Kennedy-Fotograf Jacques Lowe — Eine Schildgener Freundschaft war lebensrettend fiir einen
jiidischen Kélner Jungen

Die Ausstellung mit Kennedy-Fotos von Jacques Lowe war ab Wiedererdffnung fiir einige Wochen im
H&A-Café zu sehen.

Spiegelungen — Einladung zu Perspektivwechseln

Landschaften stehen Kopf, auf Fensterfronten verschwimmen innen
und auBen, in bewegtem Wasser entsteht ein Spiel von Form und
Farbe.

Die Fotoausstellung ,Spiegelungen” von Birgitta Rieks und Beata
Kihnhausen lud dazu ein, Dinge aus einer anderen Perspektive zu

betrachten.

Harmonie — Weite — Schénheit
Passend zur sommerlichen Urlaubszeit die Ausstellung JUIST — SPECIAL MOMENTS mit Fotos des
passionierten Landschaftsfotografen Hans-Werner Stiefeling.

Hinter den Kulissen — Portraits und kleine Werke aus dem Theater
Zu sehen waren Bilder der Theatermalerin und Kunststudentin Sarah
Frei. Ein Blick hinter die Kulissen ist vielseitig und bei jedem
Menschen unglaublich spannend. Was jeder individuell sieht und
noch spannender individuell umsetzt, ist eine Faszination an sich.

Veranstaltungen und Angebote
Im Juni konnten wir auch wieder mit unseren Live-Veranstaltungen starten.

Auch mit diesen Angeboten verfolgen wir gemeinschaftsfordernde, informierende und bildende,



soziale, kirchliche und gemeinniitzige, aber auch ehrenamtsférdernde und Vélkerverstandigung
unterstiitzende Ziele.
Einige seinen hier aufgefiihrt; diese und weitere finden sich auch unter diesem Link zur H&A-Galerie

13.6.

Es war ein inspirierender Vortrags- und Gespréichsabend mit
Thomas Frings

... wie er glaubt, was er hofft und wie die Kirche liberleben kann.
Nach langen Monaten endlich die erste Prasenz-Veranstaltung —
wie schon.

Die Andreaskirche war unter Beachtung der noch notwendigen
Abstandsregeln fast ,ausverkauft’.

Sowohl der Referent als auch die Teilnehmer haben das fast

vergessene Gefiihl des direkten personlichen Gegeniibers, des
personlichen Gesprachs und Austausches, das keine noch so professionelle Online-Veranstaltung
bieten kann, sehr genossen.

9.7.

Willibert Pauels: der fromme Jeck — ,Unseren téglichen Trost
gib uns heute’

Viel zu lachen, viel zum Nachdenken. Der Diakon, Autor,
Blttenredner und Kabarettist Willibert Pauels las und erzahlte
aus seinen Blichern, aus seinem Leben, lasst die Zuhorer

teilhaben an Szenen aus seinem Leben und aus den Erlebnissen
seiner Familie.

13.8.

Die Akustonauten im ,Garten der Begegnung”

Hits, die Erinnerungen weckten, Pop und Querflote, das
passte gut zusammen.

Lockere Atmosphare, schones Ambiente, nette Menschen,
tolle Gesprache inmitten von blihenden Garten und liebevoll
gepflegt.

22.8.

Es war ein wunderbarer Waffel-Tag vor’m und im H&A

anlasslich des 2. Schildgener Hofflohmarktes. Danke unserem tollen Team und unseren vielen Gasten —
und natiirlich den Organisatoren dieses Tages. Aus dem ,Waffel- und Kaffee-Uberschuss” konnten wir
der hiesigen Hochwasserhilfe stolze 365,90 zukommen lassen


https://www.himmel-un-aeaed.de/rueckblick/galerie/

17.9.

Afrika zu Gast im ,,Garten der Begegnung” — mit
Livemusik und Literatur

Im Rahmen des Kultursommers im Rheinisch
Bergischen Kreis und in Kooperation der Stadt
Bergisch Gladbach mit Himmel-un-A&d war , Afrika zu
Gast im Garten der Begegnung”.

Mit tollem Afro-Pop, -Jazz und einem Hauch Reggae
nahmen Steven Ouma und seine Freunde die

zahlreich erschienenen Gaste mit auf eine musikalische Reise in ihre Heimat.
Gabi Friedel stellte afrikanische Literatur vor.

4.9.

Bit of Jazz... es war ein wunderbarer Nachmittag
mit dem Jazz-Pianisten Bernd Kammerling und der
Sangerin Sonja Dehn.

Sie nahmen die begeisterten Gaste mit auf eine
musikalische Reise mit vielen neu interpretierten
traditionellen Melodien und Liedern aus Jazz & Popp.

14.11.

Vielfalt im Einklang — ein begeisterndes Konzert

Ein besonderes Highlight unserer diesjahrigen
Veranstaltungen war dieser besondere Konzertabend
mit Aeham Ahmad, dem syrischen Pianisten aus den
Trimmern von Damaskus, und seinen Musiker-
Freunden Hardeep Deehre und Thomas Zoller.
Aeham war nun schon zum vierten Mal bei uns auf
der Bilhne — und immer war es ein bewegender
Musikabend.

Diesmal eine musikalische Entdeckungsreise der besonderen Art.

Drei Musik-Kulturen trafen aufeinander: die syrisch/arabische, indische und européische.

10.12.

Pilgern —ein inspirierender Vortragsabend mit dem Pilgerbegleiter Stefan Héne

Was macht den Unterschied zwischen Wandern und Pilgern — welche Erfahrungen beim Pilgern sind
moglich - mit sich selbst und anderen?

Ehrenamt und Personal im H&A

Leider konnten wir aufgrund der Einschrankungen im 1. Halbjahr und auch spateren

VorsichtsmaBnahmen unsere regelmaRigen Ehrenamtstreffen nicht durchfihren.
Umso gliicklicher waren wir Gber unseren



Ehrenamtstag im Garten der Begegnung an einem
schénen Spédtsommerabend

Wir haben uns sehr gefreut, nach so vielen Monaten
endlich mal wieder in unserer groBen Ehrenamtsrunde
zusammen kommen zu kdnnen. Bei bestem
spatsommerlichen Wetter haben wir schéne
gemeinsame Stunden im Garten der Begegnung
zwischen Stauden- und Krauterbeeten, Bienenstocken
und Blihwiese verbracht. Es wurde viel erzahlt, gelacht

und natdrlich auch lecker gegessen und getrunken.

Und dann erreichte uns die Einladung von Herrn Dr. Peter JoeriRen, dem Vorsitzenden des
Katterbacher Schulmuseums zu einer Privatfiihrung fiir unsere H&A-Ehrenamtlichen.

Es wurde ein lehrreicher Schulbesuch

Kenntnisreich und engagiert fiihrte uns Dr. JoeriRen
durch die thematisch eingerichteten
Museumsraume der ehemaligen Lehrerwohnung —
Schulgeschichte von 1872, (iber Kaiser- und Nazizeit,
Schulreform in den 60ern, Anfange des
Computerzeitalters bis in die aktuelle Corona-Zeit.
Einfach beeindruckend; das hatten viele von uns
nicht erwartet.

Unsere Weihnachtsfeier machte einen schénen Jahresabschluss.

Eigentlich hatten wir unsere Feier am Vorabend des Internationalen Tages des Ehrenamtes aus
bekannten Griinden an viel frischer Luft im Garten der Begegnung geplant. Der Wettergott spielte aber
leider nicht mit und so verbrachten wir in kleiner Gruppe einen schénen und geselligen Abend in
unserem Café.

Kooperationen / Networking
Die aktive Netzwerkarbeit in 2021 fokussierte sich auf die Mitwirkung im Stadtverband Eine-Welt
sowie in der Steuerungsgruppe ,FairTradeStadt Bergisch Gladbach’, Durchfiihrung diverser

Bildungsveranstaltungen mit dem Katholischen Bildungswerk sowie Mitwirkung im Beirat der
Interessengemeinschaft Schildgen.

Auch im Rahmen der stadtischen ,Senioren-Kulturwoche’ sowie der ,Fairen Woche’ wurden
Veranstaltungen und Aktionen durchgefiihrt.

Weitere Kooperationen bestehen nach wie vor mit der Andreasgemeinde, dem Trostteddy e.V., der
Kath. Familienbildungsstatte, der Melanchthon-Akademie K&In, der Caritas Rhein.-Bergischer Kreis,
dem Stadtverband Kultur, der Spielbaustelle e.V., der Freiwilligenbérse Bergisch Gladbach, der Stadt
Bergisch Gladbach sowie der Refill — Aktion (kostenfreies Wasser fiir durstige Menschen, Pilger und
Wanderer).



Mitgliederversammlung 2021
Die Ublicherweise im Friihjahr stattfindende Mitgliederversammlung fand wie schon im Vorjahr

coronabedingt erst im November statt. Das Protokoll ist nachzulesen unter diesem Link

Zusammenfassung
Der Verein konnte auch in 2021 trotz 6-monatigem Lockdown ein breites Begegnungsangebot

im Rahmen seiner satzungsgemafRen Ziele anbieten und mit viel Kreativitat und groBem Engagement
aller Ehrenamtlichen umsetzen.

Auch vor dem Hintergrund der grolRzligigen Spendenbereitschaft unserer Vereinsmitglieder, Freunde
und Gaste kénnen der Verein und das H&A-Team auf ein gelungenes und erfolgreiches Jahr 2021
zuriickschauen.

Allen unseren Ehrenamtlichen sei an dieser Stelle auch noch einmal besonders gedankt fiir ihren
engagierten, kreativen und wunderbaren Einsatz fiir Begegnung und Miteinander - ohne sie gabe es
kein Himmel un A&d in Schildgen — DANKE!

Bergisch Gladbach, den 16.6.2022
Achim Rieks - Vorsitzender Himmel un Aid e.V.


https://www.himmel-un-aeaed.de/wp-content/uploads/2021/11/211108-Protokoll_8.-o.-Mitgliederversammlung-Protokoll.pdf

